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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Neustadt Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TTG Neustadt-Wildenheid IV : FC/TSV Rödental 
Dienstag, 31.01.2023, 20:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Jubel herrschte am Dienstagabend, als Jannis Fischer nach ca. 3 Stunden den Matchball für die
TTG Neustadt-Wildenheid IV im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Neustadt Nord (4er)
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) verwertete. Hängende Köpfe gab es dagegen beim FC/TSV
Rödental. Das Gastteam konnte im 10. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden
Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist die TTG Neustadt-
Wildenheid IV nun ein Punkteverhältnis von 6:16 in der Tabelle auf, während der der FC/TSV
Rödental 7:13 Punkte hat.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Fischer /
Fischer, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Riedel / Lesch verloren. Dem großen
Kämpferherz ihrer Gegner Seiler / Scheler mussten Franzl / Diller Tribut zollen, nachdem sie die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 0:2 gegenüber. Jonas Fischer überzeugte im Match gegen Sandro Lesch, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Einen Zähler für das Team verpasste Fabian Franzl bei der engen Niederlage im
fünften Satz gegen Achim Riedel. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Ivonne Diller gelang es Jürgen Scheler zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Jannis Fischer bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Gernot Seiler. Beim
Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler der TTG Neustadt-Wildenheid IV und des FC/TSV Rödental
in die Box. Mit 3:1 hatte Jonas Fischer im Einzel gegen Achim Riedel indes die Nase vorn und
verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Auf verlorenem Posten
stand Fabian Franzl in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Sandro Lesch, kämpfte sich dann
jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Ivonne Diller gelang es dann Gernot Seiler zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:4. Jannis Fischer
bezwang anschließend Jürgen Scheler in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Ivonne Diller das
Spiel gegen Achim Riedel mit 1:3 verlor. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Jonas Fischer bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Gernot Seiler ab dem Start. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jürgen
Scheler wurden daraufhin Fabian Franzl unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7
Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt.
Genügend spielerische Mittel hatte Jannis Fischer indessen letztlich an der Hand, um sich gegen
Sandro Lesch durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Ein Punkt für
jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Unentschieden der TTG Neustadt-Wildenheid IV geht es nun im nächsten Spiel am
09.02.2023 gegen den TSSV Fürth am Berg, während der FC/TSV Rödental am 08.02.2023 gegen
den DJK TSV Rödental II antritt.

 Statistik:
 TTG Neustadt-Wildenheid IV

Doppel: Fischer / Fischer 0:1, Franzl / Diller 0:1 
Einzel: J. Fischer 2:1, F. Franzl 1:2, I. Diller 2:1, J. Fischer 2:1 

 FC/TSV Rödental
Doppel: Riedel / Lesch 1:0, Seiler / Scheler 1:0 
Einzel: A. Riedel 2:1, S. Lesch 0:3, G. Seiler 2:1, J. Scheler 1:2


